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[1014 A]Bekanntmachung
des Gemeinsamen Bundesausschusses

über eine Änderung der Verfahrensregeln
zur Bewertung von Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden im Krankenhaus

gemäß § 137c des Fünften Buches Sozialgesetzbuch
(SGB V)

Vom 11. Mai 2004
Der Gemeinsame Bundesausschuss gemäß § 91 Abs. 7 SGB V hat in
seiner Sitzung am 11. Mai 2004 beschlossen, die Anlagen A und B
der Verfahrensregeln zur Bewertung von Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden im Krankenhaus gemäß § 137c SGB V in
der Fassung vom 20. Februar 2002 (BAnz. S. 8893), zuletzt geändert
am 16. Dezember 2003 (BAnz. S. 26 001), wie folgt zu ergänzen:
In der Anlage A „Untersuchungs- und Behandlungsmethoden, die
die gesetzlichen Kriterien erfüllen“ wird unter Nummer 2.1 die fol-
gende Nummer angefügt:
2.2 Protonentherapie bei Chordomen und Chondrosarkomen der

Schädelbasis
In der Anlage B „Untersuchungs- und Behandlungsmethoden, die
nicht als Krankenhausbehandlung zu Lasten der gesetzlichen
Krankenkassen erbracht werden dürfen“ werden unter der Num-
mer 3.3 folgende Nummern angefügt:
3.4 Hyperbare Sauerstofftherapie beim Weitwinkelglaukom
3.5 Hyperbare Sauerstofftherapie beim Morbus Perthes
Die Änderungen der Richtlinie treten am Tage nach der Bekannt-
machung im Bundesanzeiger in Kraft.
Siegburg, den 11. Mai 2004
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